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Die Kämpfe des Neffen von Akihiko
Kayaba´s Neffen

und die Geschichte eines weiteren jungen Mannes welcher

viel durch gemacht hat!

Von Kirisuma

Kapitel 8: Kapitel 8

Kapitel 8: Spannender Kampf mit Lupus!

Sicht des Erzähler:

Sie alle betraten gemeinsam den Bossroom, von gleißendem Licht geblendet, traten
auf eine Waldlichtung. Es war fast als wenn sie durch eine Höhle des Schreckens
gewandert währen und nun nach langer beschwerlicher Reise durch gekommen
währen. Es war unglaublich. Für wenige Sekunden atmete noch einmal jeder tief
durch, als ein dunkles Grollen, begleitet von einem lauten Knacken, durch das Geäst
zu ihnen durch drang. Nicht einer hatte Furcht in den Augen, immerhin hatten sie ein
Paar sehr gute Anführer... und den Mann mit dem Plan. Ein zottiges Ungetüm stürmte
durch das Geäst auf die Gruppe zu und blieb vor ihnen stehen. Es jaulte einmal kurz
und jagte ein paar von ihnen nun doch erste Schauer über den Rücken. „Weicht nicht
zurück!!!!“ rief Heathcliff den Playern zu. Sie nickten unmerklich. „Haltet euch einfach
nur an den Plan dann kann das ganze gar nicht schief gehen!“ riefen Janus und Eldin
zeitgleich. Sie riskierten es sich kurz anzusehen und grinsten dann. Die Tankgruppen
machten sich bereit zu ihrem Einsatz, während die anderen sich um Lupus kümmerten.
Es wäre eine Untertreibung zu sagen das dieser Kampf anstrengend war... Heathcliff
kämpfte ehrlich mit. Doch Eldin konnte nicht entgehen das auch sein Onkel
Modifiktionen verwendete. Doch fürs erste würde er darüber hinweg sehen. Gerade
wurde er von Xavier aus seinen Gedanken gerissen, gerade noch rechtzeitig will man
meinen, war Lupus doch drauf und dran gewesen seine Zähne in ihm zu versenken.
[LEFT]„Egal an was du Denkst! Das hat Zeit bis nach dem Kampf. Ansonsten gehst du
noch drauf... mein werter Möchtegern Anführer!“ war die spöttelnde Stimme von The
Beast zu vernehmen, der noch immer ganz alleine Kämpfte.

„Ja ja, ich werds mir merken.“ in eben diesem Moment blockte Eldin einen der
kleineren Wölfe ab. Warum waren das denn jetzt fünf mehr?
„Welcher von euch Idioten hat einen Wolf gekillt!“ rief Eldin zu den Tanks. „Sorry, war
meine Schuld!“ antwortete Death the Kid ihm. Offenbar wollte er nur mal einem der
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Wölfe eine verpassen und hat einen Critical Hit gelandet. Das war echt Pech. Das
erschwerte den Kampf nur um so mehr. „ASUNA, los greifen wir zusammen an!“ war
das.... Jessica? Gebannt verfolgte Eldin ihre Bewegungen und staunte nicht schlecht.
Sie hatte sich noch mehr gebessert seit dem ersten Boss. Ein amüsierter laut war von
The Beast zu vernehmen als er nach vorne stürmte. Aus dem nichts kamen zwei Wölfe
hervor gesprungen. In einem Winkel in dem weder Asuna noch Jessica hätten
rechtzeitig reagieren können. Jener Wolf der Jessica an den Kragen wollte wurde
urplötzlich von einer schwarzen Kettensense erwischt und starb sofort. Der welcher
Asuna angreifen wollte wurde hingegen von einem silbernen Schwert zerteilt. „Macht
weiter ihr zwei. Wir halten euch den Rücken frei!“ sprach The Beast voller Zuversicht.
Auch Kirito stürmte auf Lupus zu um Asuna und Jessica zu unterstützen. Unmerklich
nickte The Beast diesem kurz zu. Der silberhaarige hielt sein Silbernes Schwert
schützend vor sich und tötete noch einen Wolf. Nun war es ohnehin egal. Kaito tat es
ihm mit seiner Kettensense gleich. Sie standen im wahrsten sinne Rücken an Rücken.
Irgendwo wirkte diese Position sehr Eindrucksvoll. Alle Kämpften Seite an Seite und
die beiden vollführten Bewegungen als wenn sie Tanzen würden. Sie strahlten eine
Zuversicht aus und bewegten sich nahezu völlig Syncron. Wer sie dafür nicht
bewundert der ist ein idiotischer Schwarzseher. Eines dieser Subjekte stand nun
direkt neben Eldin. „Whua.... ein Mörder und der Dämon von Aincrad.... war ja klar das
ausgerechnet die beiden miteinander kämpfen.“ wie aus einem inneren Bedürfnis
heraus fand sich auch kurz darauf schon Eldins Schwert an der Kehle dieses Typen
wieder.
„Wenn es dir nicht passt hast du hier nichts zu suchen!“ sprach er nur und eilte The
Beast und seinem Cousin zur Hilfe da sie so langsam echt in arge Bedrängnis gerieten.
„Hat hier jemand ein helfendes Händchen bestellt?“ fragte Eldin gerade als er einen
Wolf genau in der Mitte zerteilt hatte. „Nein, ich hatte eigentlich eine Salami Pizza
und ein Ginger Ale bestellt, aber das helfende Händchen nehme ich auch!“ gab der
weiß-silberhaarige The Beast nur von sich. Kaito gab nur ein danke von sich, man
konnte aber deutlich sehen das auch er ein Grinsen auf den Lippen trug.
Der Kampf wurde mit jeder Sekunde härter. Mit jedem Wolf der getötet wurde, wurde
der Kampf gefährlicher. Lupus hatte nur noch wenige HP, doch sagte dies im Moment
nicht viel aus. Denn die kleineren Wölfe fingen an sich um Lupus zu scharen und eine
Art Schutzwall zu bilden.
„Komm schooon, was sollen diese ganzen Abweichungen von der Beta!“ fluchte Eldin
gerade, als er einen schmerzerfüllten Aufschrei direkt neben sich bemerkte. Panisch
wandte er sich in die Richtung und sah noch wie das Beil im Licht blitzte und wie sich
der Arm von the Beast in Scherben auflöste. Der Kerl der dafür verantwortlich war
trug einen Kapuzenmantel so das man von seinem Gesicht lediglich das bösartige
Grinsen erkennen konnte. Er zeigte seinen Arm vor, worauf ein grinsender Sarg zu
sehen war. „PoH! Verdammt, willst du drauf gehen oder was?“ schrie Eldin ihm
entgegen. Der Mann zeigte mit seinem Zeigefinger nach oben und sprach gehässig:
„It´s Showtime!“ damit löste er sich mit Hilfe eines Teleportkristalls auf, doch zuvor
hatte er einen Skill gewirkt der die Mobs noch aggressiver machte. Fluchend
versuchte sich The Best auf den Beinen zu halten, doch sah man ihm an das ihm wohl
reichlich schwindlig war. Unter der Lebensanzeige war ein Totenkopf zu sehen. Dieses
Zeichen kommt normalerweise nur bei extrem starken Nervengiften. Die HP fallen
zwar nicht so schnell wie bei anderen Giften, doch braucht man auch erhebliche
Willenskraft wenn man ein Gegengift einnehmen will geschweige denn sich noch auf
den Beinen halten will.
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„Ich wusste wir hätten es raus nehmen sollen...“ murmelte Heathcliffs Stimme gerade
nahe Eldins Ohr, ehe eben jener zu dem Silberhaarigen lief. Ein paar der Tanks
sammelten sich um die beiden um Angreifer abzublocken, wenn sie kamen.

„Kümmer dich um ihn!“ rief Eldin seinem Onkel noch zu, welcher nur kurz nickte.
Inzwischen war der Silberhaarige zusammengesackt. Eldin hingegen rannte auf Lupus
zu. Zorn blitzte gefährlich in seinen Augen. Das würde PoH ihm büßen. Vorsätzlich so
eine Show abzuziehen und dabei ein Leben in Gefahr bringen. So etwas hasste er.

Vor lauter Zorn verblendet fing er an zu schreien als er über den Schutzwall aus
kleinen Wölfen drüber sprang. Die Warnrufe seiner Kameraden erreichten ihn im
Moment nicht. Er griff mit allem an was er hat, willens für die Sicherheit aller zu
sterben. „VERRECKE!“ schrie er Lupus entgegen, als ihn eine der Pranken seitlich
erwischte und er zur Seite flog. Kurz etwas benommen, wollte er sogleich wieder
aufspringen und weiter angreifen, als er jedoch eine heftige Ohrfeige abbekommen
hatte. „Bist du jetzt völlig bescheuert, oder was?“ Das war Janus... und Xavier, so wie
Xene traten auch noch dazu. „Willst du sterben oder wie sollen wir dein verhalten
verstehen? Ich dachte wir währen ein Team! Also verhalte dich nicht so als wenn du
das alleine machen müsstest.“ Xene hatte schon immer ein leicht reizbares Gemüt,
wenn es um so etwas geht, aber so direkt war er auch noch nicht. Mit leicht
geweiteten Augen biss Eldin die Zähne zusammen. „Was wisst ihr denn schon? Ich bin
es der euch immer aus der Scheiße reitet. Und ich werde es auch diesmal tun. Solange
ich lebe lasse ich nicht zu das auch nur einer von euch stirbt!“ Wut sprach aus ihm als
er sich wieder auf die Beine kämpfte und sein Schwert zog. „Und jetzt zur Seite.... ich
werde aus diesem Ding einen Kaminvorleger machen.“ sie rührten sich nicht. Sagten
nichts und das reizte ihn nur noch mehr.
Als er sie erneut anschnauzen wollte, legte Janus ihm eine Hand auf die Schulter.
„Ich... ähm-... ich weiß ja nicht was dich darauf kommen lässt das du das so plötzlich
alleine machen musst... aber wir sind eine Gilde... oder zumindest bald. Wir sind eine
Gemeinschaft und solange wir hier drin sind, kannst du uns getrost als deine Familie
ansehen. Denn das tue ich. Du, Xene, Xavier und Grand... ihr seid für mich wie meine
Familie. Ohne euch hätte ich längst das Handtuch geworfen. Dich nun so zu sehen
schmerzt, offen gesagt... bitte enttäusche mich nicht.“ fast geschockt wegen dieser
Worte liefen Robby ein paar wenige Tränen aus den Augen, welche er sich jedoch
sogleich weg wischte.
„So rührend ich das jetzt auch finde! Könntet ihr euch etwas beeilen. Wir schaffen es
nicht wenn nicht alle mit machen.“ erschallte Kleins Stimme soeben.
Eldin nickte seinen Freunden zu. „Ja... versolen wir Lupus, gemeinsam, mal so richtig
den Arsch!“ „JAAAA!“ die vier rannten los, eilten Kirito, Asuna, Jessica und Kaito,
welche im wahrsten sinne des Wortes in die Enge gedrängt wurden, zur hilfe.
Xene aktivierte einen seiner Skills, welcher zwar nicht all zu viel Schaden macht aber
den zusatz effekt Aggro Ziehen hatte. Lupus wandte sich von den fiern ab und fixierte
nun Xene, wurde aber sogleich von Xavier geblockt, als er auf seinen Bruder los gehen
wollte. „Switchen!“ schrie Xavier Eldin entgegen, welcher der bitte auch sogleich nach
kam, doch nicht nur er sondern auch Janus schossen nach vorne. Sie verpassten Lupus
eine volle Breitseite. Kirito und die anderen hatten sich inzwischen wieder gesammelt.
Die Kettensensen von Kaito und Jessica schossen um Lupus erum und fesselten
diesen so das Lupus gen Boden fiel. Im Geheimen sprach Eldin Kaito für diesen Skill
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seinen Respekt aus. Lupus lag an Boden und war, solange die Ketten hielten,
bewegungsunfähig. Alle Gemeinsam, die nicht mit den kleinen Wölfen beschäftigt
wahren gingen auf Lupus los, als Xene dann den letzten Treffer landete und Lupus
sich auflöste.
Die Level von Eldin und seiner Gruppe schossen jeweils zwei Level hoch. Sie alle
hatten nun Level 25. Weit mehr als die anderen, dennoch beängstigend das sie es
wohl nie alleine geschafft hätten.
„Wow. Das nenne ich mal ne Belohnung...“ starrte Xene gerade die Belohnung für den
letzten Treffer an. Es war ein Rapier, was ja zu seinem Kampfstil passte. „D-das gibt’s
nicht... von allen Dingen die Lupus dropen hätte können kriegst du das welches eine
Droprate von 0,000004 % hat?“ fragte Robby mit großen Augen. Da etwas feuchtes
seinen Munkwinkel herunter lief hatte er wohl alleine wegen dieser Tatsache
angefangen zu sabbern. „Die Werte sind Top. Glaub mir du wirst bis Ebene 56 kein
Rapier finden das stärker ist...“ Das Rapier trug den Namen [Divinum Gladio] Das ist
Latain und bedeutet so viel wie göttliches Schwert. Allein der Name sagt schon viel
darüber aus. Wenn Xene die Waffe immer wieder veredeln würde, dann könnte er sie
möglicherweise bis Ebene 100 beibehalten.
“Nun gut.... lasst uns weiter gehen. Ich schätze dir gebührt die Ehre das Teleportgate
zu aktivieren!” sprach The Beast nun der sich wieder gesammelt hatte. Sein Arm war
nach der Einnahme eines Heiltranks wieder vollkommen zurück gekehrt. „Gehts dir
sonst gut?“ fragten ein paar der anderen Player an The Beast gerichtet, darunter auch
welche die ihn eigentlich als Mörder betitelt hatten. „M-mir? Geht so. War ja zum
Glück zu mein rechter Arm. Aber der Schmerzabsorber ist definitiv nicht stark genug
eingestellt worden.... den Schmerz habe ich echt gefühlt...“ ein Schauder lief The
Beast offensichtlich über den Rücken.
„Haben wir jemanden verloren?“ fragte Janus vorsichtig nach. „Haben wir nicht.“
sprach die ruhige Stimme von Heathcliff sogleich. „Dank der schnellen, wenn auch
gleich beängstigenden, Handlung von Eldin.“ Kibou sprach da soeben. Bis eben hatte
Eldin ihn gar nicht mitbekommen, aber egal. Nun mussten sie erst einmal weiter auf
ihr Ziel hinarbeiten das Spiel zu beenden.
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